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Z n t e l l i g e n z . B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rokteuburg, Nagold und Horb.
Im Verlag bei Will ). Heinr . Schramm.

Nro. Z7. Freitag den 9. Mai i82Z.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Tübingen . Am Dienstag den 20 . Mai
I . Vormittags 9 Uhr , versammelt sich

die Schneiderzunft im Gasthvf zum Hirsch
in Tübingen ; wovon die Schnltheissen-
ämter der 4 Oberämter die zu dieser Zunft
gehörigen Meister , zu benachrichtigen , sie
zum Erscheinen aufzufordern und ihnen
die Entrichtung der Rückstände und der
neuverfallenen Leggelder Lufzugebrn haben.
Diejenigen M -ister - welche am Erscheinen
gehindert sind , haben ihr « Schuldigkeiten
SM obigen Lage hieher zu senden.

Den 7 . Mai 1822.
Die K. Oberämter.

kl. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenhurg.

Nvttenburg. (Ankündigung , das
landwirtyschaftliche Partikular « Fest be-
teeffend. ) Das bevorstehend « diesjährig«
laudwirchschastlich « Partikular - Fest findet
am Dienstag den 27 . Mai dahier Statt,
und ,s werden hiemit die Land -Wirthe,
Pferde - und andere Vieh - Besizer hösiichst
eingeladen , sich ,,,il ihren Hausthiereirbei

-i eiligen Fest« einzufinden,und um

die ausgesczten Preise zu bewerben , wer¬
tere bestehen in 16 Preismedaisien ; «S wer<
den aber auch Heuer zur Aufmunterung
für die Viehzucht von dem landwirthschaft¬
lichen Bezirks - Verein in Rottenburg 8 Prä¬
mien unter diejenigen , welche prciswürdi-
ges Vieh zur Schau bringen , und. keine
-Preis - Medaillen erhalten , vertheilt , wer¬
den. Unmittelbar nach der Preis - Verthei-
lung wird das Psrde - Rennen angeordnet;
der erste Preis besteht auS 4 Kronenthalern,
der zweite aus drey , der dritte vom hiesi¬
gen landwirthschaftlichen Bezirks , Verein
auSgeftzte aus zwei , und der vierte PrriS
aus einem Kronenthaler.

Die Eigenschaften , welche die zur Preis,
Bewerbung vorgeführt werdende Hausthi 'ere
befizen müssen , sind längst bekannt , und
es wird nur bemerkt , daß die Orts - Zeug¬
nisse über die Herkunft , und das Älter des
Viehes und über die Zeit dcS Beistandes
vberamtlich beglaubigt sein müssen.

Da die hiesige Stadt berechtigt isi , am
Tage deS landwirthschaftlichen Festes einen
Pferde - Markt abzuhaltcn , und nicht nur
demjenigen , der sein Pferd um den höch-

-sten Preis verkauft , eine Prämie von 2
Kronenthalern , sondern überdies noch L
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weiter , Prämien von 5fl . 24kr . und 2st. 42kr.
für dir 2 schönsten 1 und 2 jährigen Hengst
und Stutten Dohlen , welch« aufden Pferde,
Morkt gebracht werden , zusichert ; svschmei«
chelt Man sich um so mehr , daß an dem
dirsseitigen Fest» auch entferntere Landwir,
the und Viehbesizer Thril nehmen werden,
als für die sicher« Aufstellung der Haus,
thier « während der Besichtigung und Preis«
Dertheilung sowohl alS in den Wirths,
Häusern in jeder Hinsicht gesorgt ist , und
mit dem Feste selbst noch andere Feierlich¬
keiten und Belustigungen z. B « Vogel,
schießen, Baumkettern , Sakspringen ic. rr.

verbunden werden , wobei jeder Liebhaber
freien Zutritt hat.

Den 20 . April 1623.
K. Oberamt.

Oberamtsgerichr Rottenburg.
Obernau,  Oberamtsgerichts -Bezirks

Rottenburg . Die bekannten und unbekann,
ten Gläubiger des Bürgers und SchmidS,
Michael Fischers von hier , werden hiemit
vorgeladrn , Dienstag den 20 . Mai d. I.
auf dem hiesigen Rathhaus , vor dem Ge,
meiuderath , entweder in Person oder durch
genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen,
ihre Forderungen rechtlich zu erweisen , rin¬
sich wegen eines Nachlaß,Vergleiches zu
Protokoll zu erklären , widrigenfalls aber
sich selbst zuzuschreiben , wenn auf sie keine
Rücksicht mehr genommen , und ihnen keine
Hülfe geleistet werden kann.

Den 20 . April 1823.
Schultheiß und Gemeinderath

zu Obernau , aus Auftrag des
K . Okeramtsgerichts.

Cameralamt Tübingen.
Tübingen. (Früchte - Verkauf .) Di«

unterzeichnet« Stell« Hat folgend« Frücht«,

guter Qualität , zü verkauf «» : von - , «r
Herrschaftlichen Fruchtkasten

zu Tübingen r
Dinkel von den Jahren lgiy . ig20 . u 1821.
Rocken , von diesen Jahrgängen.
Gerste , von 1821 . und 1622.

Zu Neusten:
Dinkel vom Jahr 1821.
Rocken — — 1821 . und 182L.
Gerste — — 1822.
Einkorn — — 1822.

Diese Früchte können täglich eingesehen
werden und die Liebhaber dürfen sich an»
nehmlicher Preis « gewärtigen.

Den 7 . Mai 1823.
K . Kameralamt.

Oberburgermeisteramt Tübingen.
Tübingen.  Auf Klagen der Oberweg,

Inspektion wird hiemit das Abschöpfen d«S
ÄotheS von den Straßen ohne Wissen de-
herrschaftlrchen Wegknechts bei 1 kleinenFre«
vel Strafe verboten.

Tübingen den 5 . Mai 1623.
Oberbürgermeister , Amt.

Tübingen. (VerkaufeineS Hause - ,
Bücher,  LagerS und Kunst , Verlags .) All¬
dem Nachlasse des verstorbenen Antiq »arS
Wilhelm Friederich Haselmaier dahier , sind

folgend « Gegenstände zum Verkauf im öf,
fentlichen Aufstreich auögesezt:
1.) Ein zweystokigtes vor 16  Jahren neu

erbautes an der Neccarseite gelegene-
WvhnhauS.

2 .) Ein Bücherlager bestehend,
a) in einem großen Vorrath ungebund «»

ner lauter klassisch guter und überall
verkäuflicher Bücher meist i« vielfa«
cher Anzahl vorhanden»

d ) in einem Lager von einen 10,000
gebundener, sehr guter Bücher, wrl,



che der verstorben « Haselmaier von Zum Verkauf deS Hauses ist Donner,

dem vormaligen hiesigen AntiquarColla siag der 22 . Mai d. I . anberaumt , und

erkauft und inzwischen mit vielen Wer , mögen sich die Liebhaber an diesem Tag

Nachmiltags 2 Uhr auf hiesigem Rath -,
kern bereichert hat;

«) in einer Leih , und Lese«Bibliothek , hairße ernfinde ».

von circa 800 Bänden , welche neben Dis übrigen Gegenstände werden Mon»

den gewöhnlichen Romanen auch Meh , tag den 26 . Mai d. I . Morgens 6 Ubr

rereS von . den beliebtesten Schriststel , in der Haselmaier ' schen Behausung verstei,

lern enthält , und gegenwärtig nur ^ gert werden , wozu man die Liebhaber ein,

einer kleinen Vermehrung und eineS ladet . Die Verkaufs - Gegenständ « können

neuen Catalogen bedarf . «ingcsehen und dir näheren Bedingungen

g) in einer Dissertations , Handlung , täglich erfahren werden bei den Haselmaier ' ,

aus dem Berlage der hiesigen kleinen schen Erben , oder beidem StadtrathKemm»

akademischen Schriften bestehend , und ler dahter.

kii» meiiien Kächer der Litteratur um , brn 86 . April 1623.

fassend. Dieses Lager enthalt auch

mehrere tausend auswärtiger Disser - Rottenburg. (Holz - und Stroh,

tationen , und ist bis auf nruere Zeiten Lieferungs - Akkord.) Bis Freitag den 16.

Mai Vormittags 11 Uhr wird die Liefe,

3 ) Ein Kunst- Verlag , bekannt unter dem von etlich und äo Klafter weich Prenn-

bR °«.ll. n »° » SWS , 7 ' » ° » ! ° ° d " " ' -

ch. f»Ig-»d- - Atch-IlMg,» .nchaltt» : 7 w°!« man
die Liebhaber hiemit einladet.

Die Schulkheissenämter , besonders die

von den Oberämtern Horb und Nagold

werden ersucht , gegenwärtige Abstreichs,

Verhandlung ihren AmtS »Angehörigen be¬

kannt zu machen . ->n

Den 2S. April 1623.
Ober - Inspektion des

Zwangsarbeitshauses.

Rottenburg.  Die Spitalpstege da.

erste Branche.

Sammlung heiliger Abbildungen;
zweite Branche.

Anatomische Darstellungen vom Bau des

menschlichen Körpers,
dritte Branche.

Anatomie d«S weiblichen Körpers . Nebst

der Entwiklung des Menschen im Mut»

terleib;
vierte Branche.

Modell « von chirurgischen Operationen ; hat ein ,Quantuni guten alten Haber

Historisch « Darstellungen.
fünfte Branche.

von ohnzefähr 30 Scheffel zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich an selbe wenden.

Dazu kommen noch di« Instrumente und

der ganze Apparat , nebst mehreren Wachs-

Abgüss-n , welch« bereits in Rahmen sind.

Den 3. May 1625.
Spitalpstege.

Nagold. Aus der Ganntmaffe des

verstorbenen Alt Elias Bäch , Strumpfwe*
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^ers dahier , wird «in Skrumpfweber -StuhlN :o. 17. allek' Zugehdrde bis '
Montag den ly . d. Mrs.

verkauft werden, daher sich die allenfalls :«
gen Liebhaber an diesem Tag , Nachmittags2 Uhr in der Behausung des GüterpflrgerS
— SradtrarhS Günther dahier —- «infinten
könüen.

Len 2 . Mai 1223.
StadtschülkheiAn -rmt.

Außeramtlrche Gegenstände.
Tübingen. (Güter «Verkauf .) Lhri,

stian Wanucr , Hafner , wohnhaft iit der
Marftaaß gedzvkr'nachKehende- XZütär zu
verkaufen, öhngtsäbr ^ MannSmad Wiesen
ztti Öder - lsteccgrkhal unterhalb an 'Has von

'Weillftim siofftnd ; eine» starken halb Ms ?,
gen Pcher im untern Neccsriha ! im Gal»
genweg,ligt rwischenHaug , Weittg -ättner.

'st^ îtzifche« Aarrei , W ?in^ärtnrr > »fl mitLinkes angeblümt . Die Liebhaber wollen
irch'bei dein V̂erkäufer melde» , und billiger
Pxrjse versichert sryn.

Den 7. Mäi 1823.

Wildberg. (Kostgänger > Gesuch.)
Der Unterzeichnet« wünscht, in tzieftrst Früh¬
ling , namentlich nach der' «Zünstrniatiop
»och mehrere Knaben in Kost , Mptzuungund Unterricht zu bekommen.

Lien 28. Apr. 1823.
Präzeptor,Nccker.

T übin gen. 'Flächsenrs . schön weis,
gebleichtes 'Tuch , von vorzüglicher Güteund Feinheit/hat um sehr billigen Preis
in öornlmfsion zu verkauft» ,

Pfarrern :. Kurz,
wohnhaft bei Deck Wandel

in der Nrkarhalde.

3

Tübingen.  Ttruttipftveber Tiahl im
der Marktgasss hat auf Jakobi 1 Stube,'
Slrtbenkarmner und 2 Kammern zu vrre
mielhrn, _ _

Tübingen . Aus dem Vermögen der
Gottlieb Küstuer, SchusierS Wittib , ist
zu«: Verkauf ausgeftzt

1^ Drei. Ackers im Heftttling. -
Die Liebhaber mögen sicham 22. Mai

auf dein Rachhaus einfinden.

Anzeige von Gebohrnen, CopuliHen
und Gestorbenen,
n L ü d i n g .« » ., . Gehörne:

Den 2Y. April. Hrn. Prf. Sigwark ein M.
-- dem Schuhmacher Schall ein M.- - — dem Müller Schalter ein Mäd.

— 30. — dem Bäcker Beck ein Mädchen.
.7— — demLHeing . Kost. 'ein Mädchefi.̂

Gestorbene :' .
Den 24. April. dem SteinHau-ru. Mätjrer

Schrenk starb rin Mädchen an Gichtern,alt 1 Jahr 7 Monat.
— 26. FrLstarieBarbaraBareis, herrsch.

Werkmeisters Ehefrau, starb an Blut¬
stust, ail .Zl Jahr.

-Barbara,Zeeb / Bekers nachg.
Tochter, . starb im Gutleuchaus, an
Auszehrung, alt 46 Jahr.

^ 1. Mai . Michael Maser, Tuchmacher,
starb an Lungenentzündung, imSvtial,alt 75 Jahr. . ..

_2 . —. dem Weiüg Strauß starb ejn Knb
an Gichtern, alt 1 Jahr 4 Monat.

3. — dem Weing .Sailer starb ein.Mäb.
an Kovlwassersucht, alk l Jahr.

4. — Hrn. Obrrjusiiz«Registrator Geb¬
hardt starb «in Mädchen am Schleim»
fieberhaft s Jahr^
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